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©  Halterung  für  eine  im  Steckerkörper  eines  elektrischen  Netzsteckers  integrierte  Ringkerndrossel. 

©  Bei  einer  Halterung  für  eine  der  Einströmstörfe- 
stigkeit  von  elektrischen  Geräten  dienende  und  im 
Steckerkörper  eines  elektrischen  Netzsteckers  inte- 
grierte  stromkompensierte  Ringkerndrossel  (5),  die 
einerseits  mit  zwei  mechanisch  über  einen  Quersteg 
(7)  fixierten  Kontakthülsen  (8)  zur  Aufnahme  der  Ka- 
beladern  eines  elektrischen  Anschlußkabels  und  an- 
dererseits  mit  zwei  über  eine  Steckerbrücke  (1)  im 
Normabstand  zueinander  fixierten  Steckerstiften  (2) 
verbunden  ist,  wird  vorgeschlagen,  die  Halterung  am 
Quersteg  (7)  für  die  Kontakthülsen  (8)  nach  Art  eines 
Klappscharniers  anzulenken. 

Damit  können  mit  ein  und  demselben  einstücki- 
gen  Spritzteil,  das  aus  dem  Quersteg  (7)  mit  den 
Kontakthülsen  (8),  der  Halterung  und  der  Stecker- 
brücke  (1)  besteht,  sogenannte  Zentral-  und  Winkel- 
stecker  gefertigt  werden. 
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Die  vorliegende  Erfindung  bezieht  sich  auf  eine 
Halterung  für  eine  im  Steckerkörper  eines  elektri- 
schen  Netzsteckers  integrierte  Ringkerndrossel 
nach  dem  Oberbegriff  des  Patentanspruchs  1  . 

Ein  Netzstecker  mit  einer  integrierten  Halterung 
bzw.  Aufnahme  für  die  stromkompensierte  Ring- 
kerndrossel  ist  in  Verbindung  mit  einem  sogenann- 
ten  Zentralstecker  aus  der  DE-OS  34  40  573  be- 
kannt  -  Unter  einem  Zentralstecker  versteht  man 
dabei  einen  Netzstecker,  bei  dem  die  Kontakthül- 
sen  zur  Aufnahme  der  Stromleiteradern  eines  An- 
schlußkabels  und  die  dem  Steckerkörper  gegen- 
über  vorstehenden  Steckerstifte  koaxial  zueinander 
orientiert  sind. 

Zentralstecker  der  bekannten  und  genannten 
Art  stehen,  wenn  sie  in  die  Steckdose  eines  Strom- 
versorgungsnetzes  eingesteckt  sind,  relativ  weit  in 
den  Raum  hinein;  demzufolge  steht  auch  das  über 
den  Netzstecker  mit  Energie  zu  versorgende  Gerät 
relativ  weit  von  der  Steckdose  und  damit  von  der 
Wand,  in  der  die  Steckdose  installiert  ist,  ab. 

Um  diese  Unzulänglichkeit  zu  minimieren,  wur- 
den  sogenannte  Winkelstecker  konzipiert.  Dabei 
handelt  es  sich  um  einen  Netzstecker,  bei  dem  die 
genannten  Kontakthülsen  relativ  zu  den  Steckerstif- 
ten  so  orientiert  sind,  daß  sie  einen  Winkel  von  90 
Grad  einschließen.  Das  im  Steckerkörper  mit  den 
Kontakthülsen  verbundene  Anschlußkabel  verläuft 
somit  bei  in  die  Steckdose  gestecktem  Winkelstek- 
ker  parallel  zur  Wand;  der  Winkelstecker  reicht 
demzufolge  weit  weniger  tief  in  den  Raum  hinein 
wie  der  Zentralstecker. 

Die  der  vorliegenden  Erfindung  zugrunde  lie- 
gende  Aufgabe  besteht  darin,  eine  Halterung  der 
gattungsgemäßen  Art  anzugeben,  die  gleicherma- 
ßen  zur  Herstellung  von  Zentral-  und  und  von  Win- 
kelsteckern  geeignet  ist.  Diese  Stecker  bestehen 
bekanntlich  aus  einem  einstückigen  Spritzteil,  das 
einerseits  die  Steckerstifte  und  andererseits  die  mit 
den  Stromleitern  eines  Anschlußkabels  verbunde- 
nen  Kontakthülsen  umfaßt,  wobei  sich  zwischen  der 
Steckerbrücke  für  die  Steckerstifte  und  dem  Quer- 
steg  für  die  Kontakthülsen  die  Halterung  für  die 
Ringkerndrossel  erstreckt.  Dieses  Spritzteil  wird  in 
einer  geeigneten  Form  so  mit  Kunststoff  umspritzt, 
daß  sich  ein  Griff-  oder  Steckerkörper  ergibt,  von 
dem  einerseits  die  Steckerstifte  vorstehen  und 
andererseits-  und  zwar  je  nach  Ausführungsform  - 
das  Anschlußkabel  koaxial  (Zentralstecker)  oder  um 
90  Grad  abgewinkelt  (Winkelstecker)  absteht. 

Die  Lösung  der  vorgenannten  Aufgabe  besteht 
darin,  daß  die  Halterung  am  Quersteg  für  die  Kon- 
takthülsen  nach  Art  eines  Klappscharniers  ange- 
lenkt  ist. 

Damit  kann  also,  je  nachdem  ob  Zentral-  oder 
Winkelstecker  gefertigt  werden  sollen,  der  Quer- 
steg  mit  den  Kontakthülsen  axial  zu  den  Stecker- 
stiften  oder  abgewinkelt  hierzu  positioniert  werden. 

Dies  ist  in  einfacher  Weise  dadurch  möglich,  daß 
der  Quersteg  mit  der  Halterung  über  ein  Filmge- 
lenk  verbunden  ist  (Patentanspruch  2).  Zur  Verein- 
fachung  des  Herstellungsvorgangs  sind  am  Quer- 

5  steg  und  an  der  Halterung  zueinander  komplemen- 
täre  Verriegelungsmittel  vorgesehen 
(Patentanspruch  3),  über  die  der  Quersteg  in  der 
jeweils  richtigen  Stellung  positioniert  werden  kann. 

Die  Erfindung  wird  im  folgenden  anhand  der 
io  Zeichnung  näher  erläutert.  Diese  zeigt  in 

Fig.  1  -  und  zwar  in  drei  teilweise  geschnitte- 
nen  Ansichten  -  ein  aus  einer  Stecker- 
brücke,  einer  Halterung  und  einem 
Quersteg  bestehendes  einstückiges 

75  Spritzteil  für  einen  Zentralstecker; 
Fig.  2  die  Seitenansicht  des  Spritzteils  nach 

Fig.1  in  dessen  Orientierung  für  einen 
Winkelstecker. 

Das  einstückige  Spritzteil  nach  Fig.  1  umfaßt 
20  eine  Art  Grundplatte  als  Steckerbrücke  1  ,  in  die  in 

genormtem,  einer  Steckdose  entsprechenden  Ab- 
stand,  zwei  (genormte)  Steckerstifte  2  eingespritzt 
sind.  An  die  Steckerbrücke  1  schließt  mittig  über 
einen  (ersten)  Steg  3  eine  im  wesentliche  runde 

25  Platte  4  an,  die  als  Halterung  bzw.  Aufnahme  für 
eine  -  strichpunktiert  angedeutete  -  Ringkerndros- 
sel  5  dient.  An  den  zum  Steg  3  diametralen  Um- 
fangsteil  der  Platte  4  schließt  ein  zweiter  Steg  6  an, 
der  seinerseits  mit  einem  Quersteg  7  verbunden 

30  ist.  In  diesen  Quersteg  7  sind  form-  und  kraft- 
schlüssig  zwei  Kontakthülsen  8  eingesetzt,  mit  de- 
nen  beispielsweise  über  eine  Quetsch-  oder  Crimp- 
verbindung  die  -  nicht  gezeichneten  -  Stromleiter- 
anschlüsse  eines  Anschlußkabels  verbunden  wer- 

35  den. 
Die  Ringkerndrossel  5  liegt  in  einer  Vertiefung 

der  runden  Platte  4  und  wird  über  Hakenelemente 
9  arretiert.  Die  Kontakthülse  8  und  die  Steckerstifte 
2  sind  jeweils  paarweise  über  eine  -  gestrichelt 

40  angedeutete  -  Spule  10  miteinander  verbunden,  so 
daß  damit  in  einem  fertigen  Netzstecker  eine 
stromkompensierte  Ringkerndrossel  5  integriert  ist. 

Die  soweit  beschriebene  Halterung  für  die 
Ringkerndrossel  5  bzw.  der  soweit  beschriebene 

45  Zentralstecker  ist  Stand  der  Technik.  Der  vorliegen- 
den  Erfindung  gemäß  ist  der  Quersteg  7  mit  der 
runden  Platte  4  nach  ARt  eines  Klappscharniers, 
insbesondere  über  eine  Art  Filmgelenk  11  verbun- 
den,  d.h.  der  zweite  Steg  6  ist  so  dünn  ausgebildet, 

50  daß  er  ein  Filmgelenk  11  bildet.  Damit  kann  der 
Quersteg  7  mit  den  Kontakthülsen  8  entsprechend 
der  Seitenansicht  nach  Fig.  1  gerade  ausgerichtet 
werden  oder  er  kann  auch  -  entsprechend  der  Fig. 
2  -  um  90  Grad  abgewinkelt  werden  (vgl.  Pfeil  X). 

55  Da  die  in  Fig.  1  und  Fig.  2  dargestellten  Bau- 
einheiten  in  einer  geeigneten  Spritzform  mit  Kunst- 
stoff  umspritzt  werden,  empfiehlt  es  sich,  am  Quer- 
steg  7  und  an  der  runden  Platte  4  zueinander 
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komplementäre  Verriegelungsmittel  vorzusehen. 
Damit  läßt  sich  der  Quersteg  7  in  der  jeweils  richti- 
gen  Ausrichtung  zur  runden  Platte  4  hin  einclipsen. 

Patentansprüche  5 

1.  Halterung  für  eine  der  Einströmstörfestigkeit 
von  elektrischen  Geräten  dienende  und  im 
Steckerkörper  eines  elektrischen  Netzsteckers 
integrierte  stromkompensierte  Ringkerndrossel,  10 
die  einerseits  mit  zwei  mechanisch  über  einen 
Quersteg  fixierten  Kontakthülsen  zur  Aufnahme 
der  Kabeladern  eines  elektrischen  Anschlußka- 
bels  und  andererseits  mit  zwei  über  eine  Stek- 
kerbrücke  im  Normabstand  zueinander  fixier-  75 
ten  Steckerstiften  verbunden  ist, 
wobei  der  Quersteg  und  die  Steckerbrücke  zu- 
sammen  mit  der  Halterung  ein  einstückiges 
Spritzteil  bilden  und  die  aus  dem  Quersteg  mit 
den  Kontakthülsen  und  den  Kabeladerenden,  20 
der  Halterung  mit  der  Ringkerndrossel  und  der 
Steckerbrücke  bestehende  Einheit  mit  Kunst- 
stoff  umspritzt  wird  und  einen  Griffkörper  bil- 
det,  von  dem  einseitig  die  in  eine  Steckdose 
eines  Stromversorgungsnetzes  einsteckbaren  25 
Steckerstifte  abstehen  und  andererseits  das 
Anschlußkabel  abgeht, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Halterung  am  Quersteg  für  die  Kon- 
takthülsen  nach  Art  eines  Klappscharniers  an-  30 
gelenkt  ist. 

2.  Halterung  nach  Anspruch  1  , 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  der  Quersteg  und  die  Halterung  über  ein  35 
Filmgelenk  miteinander  verbunden  sind. 

3.  Halterung  nach  Anspruch  1  oder  2, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  der  Quersteg  und  die  Halterung  zueinan-  40 
der  komplementäre  Verriegelungsmittel  aufwei- 
sen,  über  die  der  Quersteg  wahlweise  so  rela- 
tiv  zur  Steckerbrücke  arretiert  werden  kann, 
daß  die  Kontakthülsen  achsparallel  oder  um  90 
Grad  abgewinkelt  zu  den  Steckerstiften  orien-  45 
tiert  sind. 
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